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5 Schaufenster // Vorschau

Ballett trifft Hip Hop Resultate aus Aarau

3. Kinder- und Jugendtanzfestival // 30 Choreografen und ihre

Schützlinge aus der ganzen Schweiz geben am 20. Mai 2006 im

Stadttheater Sursee ihre Tanzkünste zum Besten. Hauptziel der

Veranstaltung ist es, Choreografen mit ihren Tanzschülerinnen und

-Schülern und den verschiedenen Tanzstilen zusammenzuführen
und sich auszutauschen. Auftreten werden ausgewählte Schülerinnen

und Schüler sowie Amateurgruppen aus verschiedenen

Tanzrichtungen: Moderne Choreografien neben «Irishing», klassisches

Ballet, orientalischer Tanz und Hip Hop. Das mit originellen Ideen,

guterTanztechnikund Herzblutdurchmischte Program m verspricht
eine spannende dritte Durchführung.

> Billettvorverkaufab 2. Mai2006 beim Forum

Künstlerischer Tanz, Postfach, 6210 Sursee.

Tel. 0414101441 oderinfo@ballett.ch

8. Nationale Gesundheitskonferenz // In den Diskussionen und

Workshops Ende Januar in Aarau wurden viele Themen rund um
den «Gesundheitszustand» der Bevölkerung diskutiert und

Lösungsvorschläge aufgezeigt. In den «Umsetzungs-Workshops»
ging es um praktische Fragen, beispielsweise wie dem «Stress im

Setting-Betrieb» durch entsprechende Lösungsansätze wie «KMU-
vital» begegnet werden kann oderwie das Projekt
«Bewegung-Entspannung-Ernährung» in 26 Gemeinden umgesetzt wurde. Einige

Workshops hatten die zunehmende Bewegungsarmut im Kinder-
und Jugendalter und deren gesundheitliche Folgen zum Thema. So

referierten Lukas Zahner und Susi Kriemler zum Thema «Was läuft
falsch im ersten Lebensjahrzehnt der Kinder? Wie kann das

Körpergewicht beeinflusst werden?». An den Diskussionen nahmen Experten

aus dem In- und Ausland teil,die dasThema «Gesundheit» aus

soziologischer, medizinischer oder gesundheitspolitischer Perspektive

erhellten. Wer sich einen umfassenden Überblick zur Veranstaltung

verschaffen will, informiert sich am besten auf der Homepage
der Gesundheitsförderung Schweiz.

Fokus // Fussball
Die Ausbildungszentren alsWegbereiter
Fussball in derSchule

Dossier // Bewegungsräume im Wandel
Rückgewinnung von Urbanen Räumen

Nutzung von privaten Anlagen für den Schulsport

Weitere Inhalte
Wissenschaft und Forschung: Motivation im Sportunterricht
Training: Verletzungsprävention im Schul-und Vereinssport
Ernährung: Bedarfsanalyse am Beispiel des Teams Alinghi
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1 Alte Geräte neu belebt
1 Basketball

—
Rivella sorgt für die Attraktivität der

hinteren Umschlagseite und bietet
interessante Angebote für den

mobileclub.

VISTAWellness bietet interessante

Angebotefürden mobileclub.

> www.gesundheitsfoerderung.ch

Göttis und Gotten gesucht

Patenschaften für junge Sporttalente // Die Sporthilfe unterstützt

und fördert junge Talente auf ihrem Weg an die Spitze. Es

werden jedoch nicht einfach mehr Gelder ausgeschüttet, sondern
die Jugendlichen müssen selbst aktiv werden. Für den Betrag von

2500 Franken können Einzelpersonen und Stiftungen eine Patenschaft

für ein hoffnungsvolles Nachwuchstalent übernehmen.
Davon gehen 2000 Franken direkt an den Athleten. Alle Inhaber
einer «Swiss Olympic Talents Card», welche sie durch ihre guten
Leistungen errungen haben, erhalten die Möglichkeit, sich unter
«www.sporthilfe.ch/patenschaften» für eine der Patenschaften zu

bewerben. «Wir wollen jungen Talenten zeigen, dass auch sie sich

aktiv um Unterstützungsbeiträge kümmern können und müssen»,

so Bruno Barth, Direktorder Sporthilfe.

> www.sporthilfe.ch/patenschaften

82 Seiten Sport und Gesundheit

VISTA Wellness II Ausreden wie «fehlende Trainingszeit» oder

«Platzprobleme» gelten allerspätestens seit Erscheinen des

beigelegten Katalogs der Firma VISTA Wellness nicht mehr. Auf 82 Seiten

findet man alles, was es für mehr Bewegung braucht: Bälle in allen

Grössen und Farben, Gymnastikgerätefürdas individuelleTraining
Wieden «Staby» oder den «Tridex Stick» (siehe Angebot mobileclub,
S. 33), Nordic Walking Zubehör, Bewegungs- und Kletterwände für
Kinder etc. etc. Und all dies noch zu günstigen Konditionen. Aber
schauen Sie doch selber rein!

> www.vistawellness.ch
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